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Andacht 
 
 
 
 

 
Der Monatsspruch für September fordert uns heraus. Die Frage Jesu im 
Matthäusevangelium ist eingebettet in ein Gespräch Jesu mit seinen 
Jüngern. "Was reden die Leute so über mich?" Das scheint Jesus zu 
interessieren. Es kommen die verschiedensten Antworten: "Johannes der 
Täufer, Elia, Jeremia oder einer der Propheten."  
Jesus spitzt die allgemeine Frage zu: "Wer sagt denn ihr, dass ich sei?" 
Petrus macht sich zum Sprecher der Jünger: "Du bist Christus, der Sohn des 
lebendigen Gottes." Wow! Welch eine Aussage! Petrus hat den Durchblick, 
oder? 
Wenige Verse danach (Vers 23) sagt Jesus zu ihm: "Geh hinweg, Satan!" 
Petrus' Vorstellungen von Jesus waren richtig und falsch zugleich. Er hat 
an die Messiaserwartungen seiner Zeit angeknüpft. Die Juden erwarteten 
ihren Retter, ihren Befreier, auch ihren politischen Anführer, der die 
Besatzung durch die Römer beenden und ein eigenständiges Reich 
errichten würde. 
"Nein", sagt Jesus. So werde ich nicht der Christus sein, sondern indem ich 
leiden, am Kreuz sterben und am dritten Tag auferstehen werde. 
 
So bleibt auch für uns die Herausforderung, unser Bild von Jesus immer 
wieder zu überprüfen. Die alte Kirche hat formuliert: Jesus ist wahrer 
Mensch und wahrer Gott – gleichzeitig! 
Als wahrer Mensch stirbt er - so wie wir auch. 
Als wahrer Gott herrscht er Kraft der Auferstehung in alle Ewigkeit. 
Als wahrer Mensch ist er ganz bei seinen Mitmenschen, hört ihnen zu, heilt 
sie, lehrt sie, setzt sich mit ihnen auseinander. 
Als wahrer Gott sind alle seine Handlungen und Wunder Zeichen, Hinweise 
auf Gottes Reich, das in ihm schon anbricht. 
Wenn wir also heute gefragt werden - Wer ist Jesus für mich? 
Dann kann die Antwort lauten: mein Freund, mein Retter, mein Beschützer, 
mein Tröster, mein Begleiter usw. Aber sie muss auch lauten: mein Herr, 
meine Orientierung, mein Gegenüber. 
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Wir dürfen den Anspruch, den das Evangelium in der Bibel an uns stellt, 
nicht verharmlosen, verwässern, "mainstream" tauglich machen. Wir 
müssen beide Seiten von Jesus glauben: wahrer Mensch und wahrer Gott. 
Dann gehören Lobpreislieder und Fürbitten in jeden Gottesdienst. 
Dann gehören Erfahrungen der spürbaren Nähe Gottes und unser Dienst für 
den Nächsten z.B. beim Winter-/Sommerspielplatz zusammen. 
Dass uns das immer besser gelingt und wir dabei fröhlich bleiben, dazu 
helfe uns Gott! 

Astrid Guderian 

Gottesdienstplan 

Datum Uhrzeit Predigt Thema Leitung 

03.09.23 10:00 A. Güthling Abendmahls-Gottesdienst T. Gierloff 

10.09.23 16:00 
18:00 

Zädow/ 
Schumacher 

Open-Air-Gottesdienste im 
Volkspark 

M. Lefherz 

17.09.23 10:00 
17:00 

D. Knelsen 
Gottesdienst 

Späti: “Weites Herz” 
T. Gierloff 

24.09.23 10:00 S. Kretsch-
mann 

“Mutige Heilige: Franz von  
Assissi - Liebe, die überwindet” 

T. Graff 

01.10.23 10:00  Abendmahls-Gottesdienst S. Henze 

08.10.23 10:00 M. Lefherz  Erntedank-Gottesdienst  

15.10.23 10:00 M. Lefherz  T. Graff 

22.10.23 10:00 
Natalie  
Georgi 

Kanzeltausch mit  
EFG Berlin-Steglitz J. Leistner 

29.10.23 
10:00 
17:00 

D. Knelsen 
“Mutige Heilige: Rosa Gutknecht 

– Veränderung über den Tod  
hinaus” 

S. Henze 
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Wichtige Termine in der Vorschau 
02.09. Blaukreuz-Sommerfest 
02.-09.09. Junge-Erwachsenen-Freizeit in Schweden 
08.-10.09. TeenCamp B-BRB in Großzerlang 
10.09.  16 Uhr Open-Air-Gottesdienst der Arbeitsgemeinschaft 

christlicher Kirchen im Volkspark, 18 Uhr Lobpreis-
gottesdienst 

14.09.  15-17 Uhr Begegnungscafé 
17.09.  Gottesdienst mit „Mitbring-Mittagessen“ 
08.10.  Erntedankgottesdienst mit „Mitbring-Mittagessen“ 
12.10.   15-17 Uhr Begegnungscafé 
23.10.-04.11.   Herbstferien 
09.11. 15-17 Uhr Begegnungscafé 
17.-19.11.  Gemeindeleitungs-Klausur in Kirchmöser 
03.12. 15.30 Uhr Adventskonzert 
14.12.  15-17 Uhr Begegnungscafé 
24.12. So 16 Uhr Christvesper 
25.12. 10 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
31.12. 10 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel 

Bist du noch zu erkennen?  
Du hast eine neue Frisur, einen neuen Nachnamen, die Kinder sind schon 
wieder gewachsen oder dein Lächeln ist nochmal schöner geworden? Das 
sind alles Gründe, um sein Foto an unserer Fotowand zu erneuern!! 
(Darüber hinaus gibt es natürlich noch viele mehr …) 
Wir bieten auch dieses Jahr wieder einen Fototermin an. Diesmal findet er 
am 3. September nach dem Gottesdienst statt. Jeder, der sich zur 
Gemeinde zugehörig gefühlt, egal ob Mitglied oder nicht, ist herzlich 
eingeladen, mit einem Foto unsere bunte Gemeinschaft abzubilden und das 
Namenlernen oder Leute-wiedererkennen leichter zu machen. :)  
Natürlich könnt ihr uns auch euer neues Lieblingsfoto von euch zuschicken. 
Das geht dann bitte in guter Qualität an fotowand@baptisten-potsdam.de.  
Alle weiteren Fragen und Anmerkungen könnt ihr gern loswerden bei:  

David & Johanna Hel ler  
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Nicht mehr so spät(i)  
Nach den Sommerferien starten wir am 17.09. wieder mit dem ersten Späti 
nach der langen Sommerpause. Ihr könnt euch auf eine neue spannende 
Themenreihe „Neuer Horizont“ freuen. Neben den neuen Impulsen werden 
wir auch mit den Spätis früher beginnen. Die neue Startzeit ist dann immer 
um 17:00 Uhr. So möchten wir einerseits die Ehrenamtlichen entlasten und 
den Späti für Alle öffnen, für die es Sonntagabends immer zu spät 
geworden ist, wenn sie am Montagmorgen früh raus mussten. Und wir 
möchten euch auch noch einmal einladen, kreativ und inhaltlich beim Späti 
mitzumachen. Wir treffen uns regelmäßig sonntags nach dem Gottesdienst, 
essen zusammen und planen den nächsten Späti. Es ist eine offene Runde, 
zu der alle eingeladen sind, die mal reinschnuppern oder sich einbringen 
möchten. Die Termine findet ihr dann in der Gemeinde-App. 

Daniel  Knelsen 
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„Andere Zeiten“ wird „SpielKaffee“ 
Neuer Name, neue Tag – manches 
ändert sich ab sofort bei unserem 
wöchentlichen Nachmittagsangebot für 
Kleinkinder und ihre Eltern.  
In Zukunft heißen wir „SpielKaffee“ 
und wollen Raum schaffen… 
… für ausgelassenes Spielen drinnen 
oder draußen.  
… für Austausch und Vernetzung 
zwischen den Eltern, Großeltern, Paten, 
Onkeln/ Tanten… 
…um spielend, tanzend, singend Gott 
und Geschichten aus der Bibel 
kennenzulernen. 

Jeden Dienstagnachmittag (außer in den Ferien) treffen wir uns dafür auf dem 
Hof oder im Hofpalais ab 15:30 Uhr. Es wird gespielt, gequatscht und 
geknabbert (Kaffee ist da, Snacks bringen und teilen alle). Ein kleines 
Programm von 10-15 min mit Musik, Geschichte oder einem Spiel schließt die 
gemeinsame Zeit ab.  
Kommt vorbei und/oder ladet gerne ein! Es freuen sich auf euch 

Lea Peukert & Johanna Heller 

Noch einmal Winterspielplatz?! 
Im Januar und Februar dieses Jahres öffneten sich für 7 Wochen die Türen 
unserer Gemeinde für Kleinkinder und ihre Eltern. Der „Winterspielplatz“, ein 
Indoorspielplatz mit Café-Ecke, schenkte ihnen die Möglichkeit, im Warmen zu 
spielen. Mehr als 100 Familien lernten dadurch unsere Gemeinde kennen und 
viele machten positive Ersterfahrungen mit einer Kirche. Im Juli und August 
fanden drei „Sommerspielplätze“ draußen im Hof statt, um ein Wiedersehen zu 
ermöglichen. Neben bekannten Gesichtern kamen auch hier wieder neue 
Eltern. 
Wir erleben, dass Gott uns durch diese Spielplätze einen Bedarf von jungen 
Familien in unserer Nachbarschaft aufgezeigt hat: Einen sicheren Ort, an  
den man unkompliziert mit seinen Kindern zum Spielen kommen darf, warm 
willkommen geheißen wird und gute Begegnungen hat. Ein Ort zum 
Kontakteknüpfen und Austausch und auch einfach mal mit einem leckeren 
Getränk in der Hand den Kindern zuzugucken. Besonders im Winter eine 
wohltuende Abwechslung zu den eigenen vier Wänden. Spielplatz plus Café - 
ein diakonisches Projekt für die Nachbarschaft. 
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Der Grundstock ist gelegt und wir hätten große Lust, dieses Projekt weiter zu 
führen. Aus verschiedenen Gründen, z. B. weil auch unsere Kleinkinder und wir 
in der Zeit krank wurden und Öffnungszeiten entfallen mussten, können wir 
dies jedoch nicht in der jetzigen Zusammensetzung des Teams tun. Wir suchen 
daher Menschen, die mit uns träumen, planen, durchführen und staunen 
wollen. Das Projekt hat so viel Potenzial. 
Im dritten Trimester dieses Jahres werden wir ja ermutigt zu überlegen, wie wir 
als Privatperson und als Gemeinde unserem Umfeld ein Licht sein können. 
Falls du einen kleinen oder großen Platz in einem bereits vorhandenen und 
sehr motivierenden Projekt suchst, komm doch einfach 
am 21.09.2023 um 10-12 Uhr in die Gemeinde  
und lern uns und unsere Vision weiter kennen. Und falls du gern dabei wärst, 
aber das ein ungünstiger Termin für dich ist, melde dich bitte persönlich bei 
einem von uns oder über winterspielplatz@baptisten-potsdam.de. 

Eure Lea Peukert ,  Johanna Hel ler & Daniel  Knelsen 

Tauche tiefer ein! 
Stell dir vor du bist im Urlaub am Mittelmeer. Es ist warm und du bist immer 
wieder im azurblauen Meer. Die Natur ist wunderschön. Aber irgendwann 
gewöhnst du dich daran. Es wird normal: die Sonnenuntergänge bewegen dich 
nicht mehr und die Wasseroberfläche wird eintönig. Doch was verbirgt sich 
unter der Wasseroberfläche? Bunte Fische, einzigartige Pflanzen, schöne 
Muscheln und vielleicht sogar ein versunkener Schatz… 
Manchmal ist das im Glauben ähnlich. Im Alltag können wir Gott übersehen, 
weil wir entweder neu im Glauben oder schon sehr lange mit Gott unterwegs 
sind und vieles in unserem Glauben nur noch aus Tradition passiert. Jesus 
verspricht uns an einer Stelle in der Bibel: „Wer suchet, der findet“ (Mt 7,8). 
Und auf diese Suche wollen wir uns mit euch machen. Wir haben Lust mit 
euch zusammen tiefer einzutauchen. Wenn du glaubensmüde bist oder 
Sehnsucht nach einem erneuerten Glauben hast, dann wollen wir dich zu Dive 
Deeper einladen. An fünf verschiedenen Abenden möchten wir uns neu von 
Gott begeistern lassen. In den fünf Wochen könnt ihr euch auf herausfordernde 
Impulse, tiefe Gespräche in Zweierschaften und gemeinsames Bibellesen 
freuen. Der Jüngerschaftskurs findet mittwochsabends von 18:30-20:30 Uhr in 
unserer Gemeinde statt.  
Die Termine sind am 20. & 27. September sowie am 04., 11. & 18. Oktober. 
Melde dich bis zum 10.09.23 bei Elke Brandt, Annika Lukow oder Daniel 
Knelsen an. 

Euer Dive-Deeper-Team, Elke,  Annika & Daniel  
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Neues von Ertan Cevik aus der Türkei 
(Auszüge aus dem Rundbrief Juli 2023) 
Liebe Geschwister und Freunde, 
ganz herzlich bedanken wir uns für alle Gebete, die uns während der 
Missionsratstagung der EBMI in Izmir begleitet haben. 98 Delegierte aus Indien, 
Kamerun, Zentralafrikanische Republik, Äquatorial Guinea, Mozambik, Malawi, 
Südafrika, Sambia, Sierra Leone, Brasilien, Argentinien, Kuba, Peru, Bolivien, 
Schweiz, Österreich, Tschechien, Finnland, Spanien, Norwegen, Frankreich, Ungarn, 
Kuba, Schottland, Österreich und aus der Türkei.  
Leider haben wir wie immer im Sommer viele Waldbrände. So sind die Feuerwehren, 
Löschhelikopter und Ambulanzfahrzeuge ständig im Einsatz. Auch im 
Erdbebengebiet leiden die Menschen in ihren Zelten und Fabrikhäusern unter der 
über 40 Grad heißen Sonne. Der größte Bedarf dort ist Trinkwasser und Nahrung. 
Zusammen mit dem Türkischem Halbmond verteilen unsere Geschwister aus Adana 
weiterhin die Hilfsgüter an Bedürftige in vielen Dörfern und Städten. Auch in 
Idlib/Syrien ist ein großer Bedarf. Ertan konnte Ende Juni dort zum dritten Mal mit 
dem Türkischem Halbmond Hilfsgüter verteilen. Inzwischen werden dort auch 
einfache Häuser gebaut.  
Vor gut 1,5 Jahren sind Bruder Onur und seine Frau Marina mit ihrem 1- jährigen 
Sohn von unserer Gemeinde nach Pergamon ausgesandt worden, um eine 
Zweiggemeinde aufzubauen. 
In Pergamon wohnten bis vor 100 Jahren viele Christen und Juden; noch heute kann 
man die verfallenen Gebäude dieser Zeit sehen. Da Onur und Marina beide russisch 
sprechen, kamen sie mit vielen russisch-orthodoxen Frauen, welche mit türkischen 
Männern verheiratet sind, in Kontakt. Marina traf sich an Werktagen jede Woche mit 
diesen Frauen in Teehäusern oder im Park. Es entwickelten sich gute 
Freundschaften. Pergamon ist als Stadt mit 100.000 Einwohnern ziemlich 
konservativ. Seit 1,5 Jahren bemühten sich Onur und Marina, einen kleinen Raum zu 
mieten; jedoch wollte niemand an sie vermieten, auch der Bürgermeister war nicht 
begeistert. 
Nach langem Gebet und vollkommen überraschend erklärte sich Ende Juni ein 
Geschäftsmann bereit, seinen Laden in der Stadtmitte an unsere Stiftung zu 
vermieten. Dieser Ladenraum war bisher ein Tante-Emma-Laden, deshalb ist Bruder 
Onur seit Wochen mit viel Elan und Freude dabei, ihn in einen Gemeinderaum 
umzugestalten. Der Herr ist einfach gut. 
Wir danken Jesus für seine Bewahrung bei allen Fahrten, Vorträgen, Gottesdiensten 
und Besuchen Anfang Juni in Süddeutschland. 
Wir wünschen euch allen einen schönen Sommer, ob auf Reisen oder zu Hause: seid 
behütet und gesegnet! 

Eure Marlene & Ertan (gekürzt Johanna Heller) 
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Weihnachten im Schuhkarton –  
Wir sind wieder dabei! Du auch?  

Im Oktober geht es unter dem Motto „Liebe lässt sich einpacken“ wieder 
los: Schuhkarton auf und hinein mit Spielzeug, Hygieneartikeln, 
Schulmaterial, Kleidung und vielleicht sogar einem persönlichen Gruß!?  
Im Rahmen der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“, die von der 
Organisation „Samaritan´s Purse“ schon seit 1993 veranstaltet wird, 
nehmen auch wir in unserem Sammelpunkt wieder Päckchen entgegen 
und bereiten sie für den Weiterversand in eines von 150 Ländern vor. Bisher 
gingen unsere Päckchen in osteuropäische Länder und vermittelten vielen 
bedürftigen Kindern das Gefühl von: Du bist wertvoll, geliebt und wirst 
nicht vergessen!  
Vom 6.-13. November öffnen die Abgabestellen. Aber davor heißt es: 
packen, einladen und die Aktion bekannt machen!!  
Du willst eine größere Anzahl Flyer, Plakate oder Schuhkartons dafür 
haben? Dann melde dich bis zum 15. September bei uns! Ab Oktober könnt 
ihr euch dann wieder im Foyer mit allen Materialien eindecken. 
Du bist neugierig und willst gern (wieder) in die vielen Pakete gucken und 
sie für den Weiterversand vorbereiten? Dann melde dich gern bei uns. Wir 
freuen uns darauf, „alte Hasen“ und neue Gesichter in unserer 
Weihnachtswerkstatt begrüßen zu dürfen.  
Für Fragen stehen wir euch gern zur Verfügung, persönlich oder per Mail 
wis@baptisten-potsdam.de.  

Eure Susanna & Johanna 
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